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»Frohes neues Jahr...«
Die Piratenpartei, Linke aus Aragonien, Basken, deutsche und türkische
Kommunisten, kleine und größere linke Zeitungen – das Foyer der Berliner
Urania ist auch bei der diesjährigen Rosa-Luxemburg-Konferenz ein bunter
Marktplatz des Meinungsaustausches, der Diskussionen und vor allem auch des
Wiedersehens. 

»Frohes neues Jahr« heißt es immer wieder, »denn das darf man ja noch
sagen...« – Natürlich, denn für Linke vieler Richtungen beginnt das Jahr
eigentlich erst mit der Luxemburg-Liebknecht-Demonstration am morgigen
Sonntag und mit der heutigen Konferenz. Viele sehen sich jedes Jahr einmal – in
Berlin, aus diesem Anlaß. Es ist ein herzliches Umarmen und Austauschen, was
sich denn in den vergangenen zwölf Jahren ereignet hat. Die einen füllen bei
„Karli" ihren Vorrat an garantiert links geimkertem Bienenhonig auf, die
anderen legen sich das erste T-Shirt der neuen Saison zu – mit den einschlägig
beliebten internationalistischen Motiven oder auch den Slogans der jW.

Ein paar Treppen hoch geht es in diesem Jahr erstmals weiter. Wo früher ein
türkisches Kulturzentrum untergebracht war, ist in diesem Jahr das »Café K«
geöffnet, das von der DKP und der SDAJ betrieben wird. Knackwurst,
verschiedene Suppen und Kuchen sind hier ebenso erhältlich wie eine
Direktübertragung der Vorträge im Saal. Mit einer Kunstausstellung
präsentieren sich Maler mit ihren Werken, eine Fotoausstellung präsentiert
Eindrücke von den Weltfestspielen der Jugend und Studierenden im
vergangenen Dezember in Quito. Auch Kuba ist wieder präsent – mit einer
weiteren Ausstellung, mit Publikationen der Freundschaftsgesellschaft BRD-
Kuba und von Cuba Sí sowie mit Vertretern der kubanischen Botschaft in
Berlin, die sich erneut beeindruckt von den Referaten und der Stimmung
zeigten.

Weitere Eindrücke: Hier klicken
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